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AFIAP   Tipps zum Ausfüllen der FIAP-Anträge    EFIAP 
 

Keine Bange, ganz so schwierig ist es nicht, diese Antragsformulare auszufüllen. Es erfordert 
lediglich ein wenig Zeit und Konzentration. Hier zeigt sich, ob Sie Ihre „Buchhaltung“ 

während der Jahre, in denen Sie internationale Salons beschickt haben, korrekt, 
komplett  und übersichtlich geführt haben. Bitte lesen Sie vor dem Ausfüllen nach, ob Sie alle 

Voraussetzungen für die Verleihung einer FIAP-Auszeichnung erfüllen. 
 
 

> Am einfachsten füllen Sie die Excel-Formulare online aus und drucken sie dann. 
 Jetzt Formular C unterschreiben – fertig. 
 Bitte diese unterschriebene Version zuammen mit der Excel-Datei einsenden. 

Wenn Sie mit pdf-Dateivorlagen arbeiten, die Formblätter bitte sorgfältig und sauber, möglichst 
mit Schreibmaschine oder Druckbuchstaben, ausfüllen. 
Durchstreichen und verbessern ist tabu! Denken Sie daran, Sie erwarten etwas von der FIAP 

 und geben mit dem Antrag gleichzeitig Ihre Visitenkarte ab. 
 Diese Formblätter bitte in doppelter Ausführung einsenden (falls keine xls-Datei vorliegt). 
> Es besteht keine Notwendigkeit, viel mehr als die benötigten und im Folgenden ange-

sprochenen Unterlagen einzureichen. Nachweise von besonderen Auszeichnungen, Kopien von 
Bild-Veröffentlichungen etc. sind nicht erforderlich, vervielfachen lediglich den sowieso bereits 
großen Wust an Papierkram. Empfehlenswert ist es, einige internationale Annahmen mehr 
anzugeben, als zur Erlangung der jeweiligen Auszeichnung mindestens erforderlich sind. Dies 
für den Fall, dass die eine oder andere Annahme nicht anerkannt werden sollte. 

 
BITTE BEACHTEN: 

 ALLE ANTRÄGE MÜSSEN JEWEILS BIS ZUM 31. JANUAR 
BEIM FIAP-BEAUFTRAGTEN VORLIEGEN 

 
 
Blatt A •  Das "Jahr" ist immer das des nächsten Einsendeschlusses beim FIAP-Beauftragten 
     des DVF (jeder 31.01.). Füllen Sie den Antrag Ende 2009 oder auch im Januar 2010 

   aus, so ist das Jahr in beiden Fällen 2010. 
•  Das Feld 6  frei lassen, sonst vollständig ausfüllen. 

  •  Zu 7: Vollständiger Name bedeutet: Vor- und Nachname, wie gewohnt. 
  •  In Feld 15 nur Anträge erwähnen, die vormals von der FIAP abgelehnt wurden. 
  •  Feld 16 Nummer der Fotografenkarte angeben, die sie seit 2004 zwingend besitzen 

    müssen. Bitte beantragen Sie diese Karte unbedingt rechtzeitig (6 Wochen)! 
    Kosten: EUR 50,-, zahlbar auf das Konto des FIAP-Beauftragten (online erfragen). 
•  Die Angaben für Feld 17 und 18 (nur für EFIAP-Anträge) finden Sie auf Ihrer AFIAP- 

                          Urkunde. Also z.B. Feld 16: 1996 und Feld 17: A96/18. Notfalls bitte nachfragen. 
  
 

Blatt B •  Vollständig ausfüllen. Unabhängig von der Auflistung Ihrer internationalen Erfolge 
auf Blatt E geben Sie hier die Summen aller erzielten Annahmen und verschiedenen  
Bildtitel an. 

•  Im unteren Kästchen (16/17) Ihre erste Annahme bei einem internationalen Salon 
mit FIAP-Patronat sowie die Patronats-Nummer eintragen. Für den AFIAP muss dies    

   mindestens ein vollständiges Jahr zurückliegen. National: nichts eintragen! 
 

 
 



Blatt C • Auch dieses Blatt bitte vollständig ausfüllen. 
• Hier tragen Sie unter 14 und 15 die Bildtitel der Werke ein, die Sie Ihrem Antrag  
an die FIAP beifügen. Obwohl für AFIAP und EFIAP jeweils 5 bis 10 Werke erlaubt sind, 
sollten Sie sich auf 5 - 6 beschränken. Wichtiger ist, dass die fünf besten Werke 

    eingereicht werden. Auch das Jahr der Entstehung der Werke bitte eintragen. 
• Vergessen Sie nicht, dieses Blatt C zu unterschreiben!. 

 

 
Blatt D • Bitte vollständig ausfüllen. Lesen Sie die Überschrift genau! Hier dürfen Sie nur  
    Annahmen der Werke aufführen, die Sie laut Auflistung auf Blatt C an die FIAP 

  einreichen! Tragen Sie für jedes der eingereichten Fotos/ Dias beispielhaft einige    
  Annahmen – eventuell mit Auszeichnungen - ein. Beschränken Sie sich auf maximal  
 eine Seite, mehr ist gar nicht notwendig. Pro Zeile nur ein Titel und eine Annahme. 
• Nur Annahmen in Salons mit FIAP-Patronat aufführen. Die FIAP-Patronats-Nummern  
finden Sie in den Salon-Katalogen. Sollten Ihnen die FIAP-Patronats-Nummern aus 
irgendwelchen Gründen nicht (mehr) vorliegen, so können Sie entsprechende Listen 
vom FIAP-Beauftragten bekommen (gegen Porto- und Kopierkosten-Erstattung). 

 
    Muster: 

 

 
 
Blatt E •  Dieses Formblatt ist das (fast) wichtigste Formular, das Sie für Ihren Antrag auf AFIAP   

   oder EFIAP brauchen. Bitte füllen Sie es gewissenhaft und gut lesbar aus. Sie werden  
   eventuell (bei EFIAP-Anträgen mit Sicherheit) mehrere Bögen benötigen. Machen Sie   
   deshalb vor dem Ausfüllen entsprechende Fotokopien bzw. sichern Sie die Datei. 
 
• Tragen Sie in die Liste bitte die Annahmen ein, die Sie bei internationalen Salons 
   mit  FIAP-Patronat erzielt haben (ersetzt die bisher formlose Auflistung). 
   Die erforderlichen Angaben ergeben sich aus den Spaltenbezeichnungen. 
   Da wenig Platz zur Verfügung steht, beschränken Sie sich auf die Kurzform der 
   Salon-Bezeichnungen. Hilfreich ist die Angabe, ob es sich um den 7. oder 29. Salon 
   Des Veranstalters handelt (z.B. 27. Algarve 2001, Portugal – 26. YMCA, Hong Kong). 
   Zur Angabe des Veranstalterlandes können Sie die Länderkürzel verwenden. 
 
•  Achtung: bei den beliebten „Circuits“ wird für jeden einzelnen Salon eine eigene 
   FIAP-Patronatsnummer vergeben, dass heisst, ein Circuit, der aus vier Ausstellungen  
   besteht, hat auch vier FIAP-Nummern. Notieren Sie unbedingt pro Zeile immer nur  
   eine Annahme mit der einen dazu gehörigen FIAP-Nummer! 

 



 
 
 

Die folgende Angabe wäre nicht korrekt: 
Raining day  4. Austrian Super Circuit,  Austria  95/ 065 – 068 

 
 
    Muster: 

 
 

 
Blatt F • Dieses Formblatt ist neu seit 4/2000. Tragen Sie hier alle Annahmen ein, die  

Sie eventuell bei einer der von der FIAP jährlich veranstalteten Biennalen erzielt haben. 
  Biennalen werden auf Ebene der Mitgliedsländer/Verbände ausgeschrieben. Die      
  Teilnehmer werden vom DVF und dem jeweiligen FIAP-Beauftragten dazu    
  eingeladen. Eine Teilnahme gilt bereits als Annahme. 
 
Achtung: auch einige internationale Salons verwenden die Bezeichnung „Biennial“ oder 
ähnlich. Diese gehören aber nicht in die Auflistung des Blattes F! Es handelt sich dabei 
um ganz normale internationale Wettbewerbe. 
 
Wenn Sie an keinen FIAP-Biennalen beteiligt waren, brauchen Sie dieses Formblatt 
nicht auszufüllen und nicht einzureichen! 

 
 
 
 
 
 
 



Zu guter Letzt 
 
> Wenn Sie der FIAP Papierbilder einreichen, müssen diese auf der Rückseite (unten links)
 mit einem normalen Aufkleber versehen sein, darauf in Druckschrift (Schreibmaschine): 
 Name, Anschrift, Land, Bildtitel, "FIAP Distinction", Datum, Unterschrift. Alles untereinander. 
 Ein Formblatt dazu gehört zum Umfang der zur Verfügung gestellten Formulare. 
 Diarähmchen nur mit Name des Autors sowie Titel des Werkes und Punkt zur  

korrekten Projektion beschriften. 
 
> Bitte, verwenden Sie für die eingereichten Dias unbedingt neue, saubere Rähmchen ohne 

Reste von Aufklebern und Beschriftungen!  

Papierbilder unbedingt und ausschließlich im Außenformat 30 x 40 cm.  
Kleinere Bilder bitte auf dünnen Karton im Format 30 x 40 cm aufkleben!  
Hier werden leider immer wieder Fehler gemacht! Die Fotos sollten ebenfalls in sehr gutem    
Zustand sein und nicht schon verschiedene Salons in aller Welt besucht haben. Achten Sie 
beim Aufkleben von Papierbildern auf Fotokarton darauf, dass sich der Kleber nicht löst! 

 
> Das Porträtfoto ist für die Unterlagen, die beim DVF verbleiben.  

Bitte schreiben Sie Ihren Namen auf die Rückseite des Fotos! 
 
> Die Antragsgebühr in Höhe von EUR 60,- mit dem Vermerk AFIAP- bzw. EFIAP-Antrag 
 bitte nach Anfrage auf das aktuell angegebene Konto des FIAP-Beauftragten überweisen. 
 
 Kopie des Überweisungsbeleges bitte dem Antrag beifügen. 
 
> Die jeweils erforderlichen Annahmen müssen Sie in einer separaten, Liste – Blatt E –

nachweisen, mit folgenden Angaben: Bildtitel - Salon/Land - FIAP-Patronat-Nr.     
 
> Bitte keine nicht geforderten Beilagen und keine gebundenen Anträge in Buchform einreichen! 
 
Mit dieser „Bedienungsanleitung“ sollten Sie nun keine Probleme mehr beim Ausfüllen Ihrer Anträge 
haben. Falls doch noch Fragen offen geblieben sind, so wenden Sie sich vertrauensvoll an den FIAP-
Beauftragten. 
 
Die bei der FIAP eingereichten Anträge werden dort jeweils im Frühjahr des Jahres bearbeitet. 
Das Ergebnis erhalten Sie umgehend, sobald es mir vorliegt. Bitte sehen Sie daher von Rückfragen 
nach dem Stand Ihres Antrages ab. 
 
Ich hoffe, Ihre „Salon-Buchführung“ ist vollständig und wünsche Ihnen viel Spaß beim 
Zusammenstellen Ihrer fotografischen Erfolge! 
 
Sollten Sie trotz dieser sehr ausführlichen Anleitung noch Fragen haben, bitte nehmen Sie  
Kontakt mit mir auf, ich bin gern behilflich! 


